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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

FC Train III : TSV Rohr 1921 
Montag, 26.02.2024, 19:30 Uhr

FC Train III gegen TSV Rohr 1921 2:8

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Rohr
1921 im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)
beim FC Train III beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 24:9 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Staudigl und Lippek, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Steibel / Einsle beim letztendlich klaren 0:
3 gegen Staudigl / Lippek. Da war final wirklich nichts zu holen. Zwischenzeitlich konnte Georg
Weichenrieder zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Martin Michalski, in dem er
anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt wurde, aber
trotzdem klar mit 6:11, 8:11, 11:8, 11:13. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Johannes Steibel gegen Christian Lippek. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3.
Chancenlos war Hans Dieter Einsle gegen Joachim Staudigl nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz sprang nicht heraus. Kaum Chancen hatte Richard Schmidleitner bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Christian Lippek. Keine Chancen hatte im Anschluss Johannes
Steibel bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Joachim Staudigl, so dass
Staudigl seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man
neidlos anerkennen. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Richard Schmidleitner gegen
Martin Michalski. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen im Anschluss Hans Dieter
Einsle letztlich im Repertoire, um Christian Lippek final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Einsle nun bei 10:21,
während Lippek bislang 28 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Johannes Steibel
überzeugte im Einzel gegen Martin Michalski, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Georg Weichenrieder bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Joachim
Staudigl. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV Rohr 1921 die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.03.2024 gegen
den TSV Langquaid, während der TSV Rohr 1921 am 04.03.2024 gegen den SV Mühlhausen II
antritt.

 Statistik:
 FC Train III

Doppel: Steibel / Einsle 0:1 
Einzel: J. Steibel 1:2, H. Einsle 0:2, G. Weichenrieder 0:2, R. Schmidleitner 1:1 

 TSV Rohr 1921
Doppel: Staudigl / Lippek 1:0 
Einzel: J. Staudigl 3:0, C. Lippek 3:0, M. Michalski 1:2


